
 

Bericht 
Int. Schlittenhundewagenrennen Ottenschlag 2018 

 

Trotz vorhergesagtem Sturm und Regen, reisten am Freitag über 60 Teilnehmer an, 
um den fabelhaften Trail, in Ottenschlag, von 5-10km in zwei Wertungsläufe zu 
bezwingen.  
 
Am Abend wurden die Startnummern beim Schnitzelwirt ausgegeben und gut 
gegessen. Alle Teilnehmer wurden begrüßt und hatten trotz Regen einen netten 
Abend im Warmen. 
Samstagnacht begann dann doch der Sturm.  
Die Wohnwagen wurden durchgeschüttelt und es begannen die ersten Zweifel, ob es 
im Wald zu gefährlich wird, um ein Rennen durchzuführen. 
 
Die Rennleitung checkte in der Früh sofort 
den Trail und konnte auf Grund des 
Nachlassens des Windes und keinerlei 
Schäden am Trail, die Strecke für alle 
Teilnehmer frei geben. 
Um 11:30 Uhr begann das offizielle Rennen 
und die ersten Teams machten sich auf den 
Weg. Heuer gab es zwei Sprintstrecken, 
einmal den normalen Trail von 5 -7,5km und 
zusätzlich gab es eine lange Sprintstrecke, 
von 10km. Die Rennleitung wollte es mit dem doch sehr kurzen Trail nicht unbedingt 
Mitteldistanz nennen.   
 

Gegen 15 Uhr war der erste Lauf dann auch schon vorbei. Es gab 
eigentlich keine Probleme, bis auf eine Läuferin in der Jugendklasse, 
die sich leider verletzte. Sie knickte um und musste ärztlich versorgt 
werden. Aber sie nahm es mit Humor und wurde trotzdem gefeiert.  
Ansonsten kamen alle Teams unverletzt und glücklich ins Ziel, trotz 
den matschigen Gesichtern und Schnauzen. 
 
Am Abend wurde dann ausgiebig beim Musherabend, beim 
Schnitzelwirt,  gegessen und die riesen Portionen sind wie jedes Jahr 
ein Highlight. Danach gab es in der Kantine am Stake Out leckeren, 
gratis Bärenpunsch und Cremeschnitten für alle. Danke für diese nette 
Spende. 

 
 
 
 



 

Die Temperaturen vielen und der Wind 
nahmen wieder zu. Die Rennleitung 
verkündete, dass am Sonntag in der Früh, 
beim Mushermeeting erst beschlossen wird, 
ob es einen zweiten Lauf geben wird.  
Um 8 Uhr Früh waren alle Helfer schon am 
Trail und pünktlich um 9 Uhr zum Meeting 
konnte die Rennleitung Entwarnung geben!  
Der zweite Lauf fand die besprochen statt 
und es wurde wieder eine kleine 
Schlammschlacht. Die Gesichter im Ziel sprachen Bände. 
 
Um 14 Uhr wurde die Siegerehrung vom Präsidenten eröffnet und gemeinsam mit 
der Frau Bürgermeisterin von Ottenschlag in einem gemütlichen Rahmen 
abgehalten. Alle Teilnehmer bekamen tolle Preise von den Käsemachern, Waldland, 
Whiskeybrennerei uvm.   
So leckere Geschenke gibt es nur in Ottenschlag. Auch für die Hunde war etwas 
dabei, denn die Firma Happy Dog war großer Sponsor dieses Rennens und stellte 
Futtersäcke und Kübel zur Verfügung. Natürlich gab es für jeden ein tolle Urkunde. 
 
Alle Teilnehmer waren glücklich und traten die Heimreise an. 
 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr und wir werden uns bestimmt wieder einiges 
einfallen lassen, um ein unvergessliches Rennen zu gestalten. 


